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Erfolgsgeschichte auch auf Rügen
Die Erlebnis Akademie aus Bad Kötzting expandiert auf mehreren Geschäftsfeldern

Von Frank Werner

Bad Kötzting. Es war vor zehn
Jahren eine grüne Idee aus der
Oberpfalz. Und es wurde eine Er-
folgsgeschichte, die schwarze
Zahlen schreibt. Die Erlebnis
Akademie AG (EA) in Bad Kötz-
ting (Kreis Cham) hat mit ihren
Naturhochseilparks und Baum-
kronenwegen den Nerv der Zeit
getroffen. Das Unternehmen ex-
pandierte bereits nach Tsche-
chien – und jetzt auch auf die In-
sel Rügen.

Erlebnispädagogik lautet das Schlüs-
selwort für die Aktivitäten der EA. „Es
geht um Höhe und um Urängste, die
es zu bekämpfen gilt“, meint EA-Vor-
standsvorsitzender Bernd Bayerköh-
ler. Sieben Hochseilgärten hat sein
Unternehmen in den vergangenen
Jahren eröffnet. „Das reicht“, meint
Bayerköhler. Mit den rund 600 Anla-
gen bundesweit sei eine Sättigung er-
reicht. Die Zahl der Einrichtungen
werde eher zurückgehen, meint er.

Bei den Parks der EA befinde sich
immer ein Trainer vor Ort, deswegen
seien die Preise vergleichsweise et-
was höher angesiedelt. Aber für Bay-
erköhler ist die Betreuung der Kun-
den das höchste Gut. Außerdem ha-
be es in der Geschichte des Unter-
nehmens noch keinen einzigen Un-
fall gegeben. Die Höhen-Fans müs-
sen größer als 1,30 Meter sein – mehr
Voraussetzungen gibt es nicht. In bis
zu 25 Meter Höhe gehe es hinauf
(Anlage Schönberg im Bayerischen
Wald). Auch in Tschechien hat die EA
bereits zwei Anlagen eröffnet – mit
großem Erfolg. Bayerköhler: „Die
Tschechen sind sehr wetterresistent.
Die kommen auch bei sechs Grad in
kurzen Hosen.“

Auch für Rollstuhlfahrer
Mit dem Baumwipfelpfad in Neu-
schönau direkt am Nationalpark
Bayerischer Wald betrat die EA ganz
neue Wege. Im Jahr 2009 wurde für
3,2 Millionen Euro die weltweit

längste Anlage eröffnet. Bayerköhler:
„Für uns war das der Aufstieg von der
Landesliga und die zweite Bundesli-
ga.“ 370000 Besucher stürmten im
Jahr 2010 den 1300 Meter langen
Pfad mit seinem 44 Meter hohen
Baumturm. Dieser ist auch mit dem
Rollstuhl zu befahren, weshalb Orga-
nisationen wie der VdK viele Reisen
zu dem Gelände in der Nähe des
Tier-Freigeländes unternehmen.

Bis zum Juli 2012 baut die EA auch
in Tschechien den ersten Baumwip-
felpfad. In Lipno entsteht für zwei
Millionen Euro ein Projekt mit „erst-
klassiger Infrastruktur“, wie Bayer-
köhler betont. Die innovativen Ideen
der Oberpfälzer haben sich auch bis
in den hohen Norden herumgespro-
chen. Für insgesamt 11,5 Millionen
Euro wird auf der Insel Rügen das
Umwelt- und Erlebniszentrum Prora
gebaut. Bis zum Mai 2013 soll auf ei-
nem ehemaligen Truppenübungs-
platz ein Baumwipfelpfad mit einem
Nestturm fertiggestellt sein. Das Bau-
werk ist einem Adlerhorst nachemp-
funden.

In Kooperation mit der Deutschen
Bundesstiftung Umwelt (DBU) ent-
steht ein Baumkronen-Lehrpfad mit
einem Umweltinformationszentrum.
40 Arbeitsplätze entstehen dort.
Rund 150 Beschäftigte hat die EA
mittlerweile, 50 Festangestellte und
100 Freiberufler, die meisten davon
Trainer an den Hochseilparks.

Der Umgebung anpassen
Die EA hat sich als führender Anbie-
ter von Outdooranlagen sowie Team-
building- und Erlebnispädagogik-
Events in Ostbayern etabliert. Das
Seminar „Grenzensprenger – lernen
durch Lachen“ gehört zu den erfolg-
reichsten Produkten des Unterneh-
mens. „Unser Anspruch bei allen
Projekten ist, dass sie sich in die
Landschaft integrieren. Architektur
und Materialien müssen sich der
Umgebung anpassen, nicht umge-
kehrt“, unterstreicht Bayerköhler.Die Tschechen sind

sehr wetterresistent. Die
kommen auch bei sechs
Grad in kurzen Hosen.

Bernd Bayerköhler

Hoch hinaus: Trainer Christian Hei-
ner hilft der zehnjährigen Klara
beim Hochseilgarten in Waldmün-
chen. Bilder: we (2)

Wie ein Adlerhorst wird der Turm beim Baumwipfelpfad auf der Insel Rü-
gen aussehen, der in zwei Jahren fertiggestellt sein soll. Bild: nt/az

Aus der Region

Oberpfälzer Hotels:
Zu wenig Sterne

Amberg/Weiden. (upl) Der Tou-
rismusverband Ostbayern sieht
dringendenNachholbedarf in der
Oberpfälzer Hotelbranche. Die
Klassifizierungsrate der Betriebe
liege mit 10,8 Prozent weit hinter
dem Durchschnitt zurück. 115
Hotels in der Oberpfalz sind mit
Sternen ausgestattet – davon 59
Hotels mit drei und 37 Hotels mit
vier. Es müsse definitiv das Ziel
sein, mehr Betriebe in die Klassi-
fizierung zu bringen, fordert Vor-
standsmitgliedVeronika Perschl.

Bischof Müller
verliert vor Gericht

Regensburg. (upl) Der drei Jahre
währende Rechtsstreit zwischen
Bischof Gerhard Ludwig Müller
und dem Buchautor Michael
Schmidt-Salomon ist beendet.
Das Bundesverwaltungsgericht
stellte fest, dass die religiöse Äu-
ßerungsfreiheit „keinen absolu-
tenVorrang vor den Belangen des
Persönlichkeits- und Ehren-
schutzes“ genießt.DieRichter ge-
ben damit dem Schriftsteller
recht. Schmidt-Salomon klagte,
weil er sich vom Bischof bei einer
Predigt inTirschenreuth falsch zi-
tiert und verunglimpft fühlte.

Erlebnis Akademie

Die Erlebnis Akademie AG (EA)
wurde 2001 in Bad Kötzting (Kreis
Cham) gegründet, beschäftigt 146
Mitarbeiter und zählt heute zu den
führenden Anbietern von Outdoor-
programmen, Teambuilding und
Erlebnispädagogik in Europa.

Als Bauherr und Eigentümer be-
treibt die EA den weltweit längsten
Baumwipfelpfad in Neuschönau,
mehrere Hochseilanlagen, einen
Adventure-Parcours im Silberberg-
werk Bodenmais, eine Skisprung-
anlage für Amateure und ein Klet-

terzentrum mitten im Bayerischen
Wald. Die Einbindung in die Land-
schaft, der behutsame Umgang mit
derNatur und ein jeweils einzigarti-
ges Baukonzept zeichnen alle Anla-
gender EAaus.Darüber hinaus ent-
wirft und baut die EA für touristi-
sche AuftraggeberOutdooranlagen.
Im Jahre 2008 wurde die Tochter
Adrenalinovych Zazitku s.r.o. ge-
gründet – Betreiber der ersten Na-
turhochseilanlage in Südböhmen.

Weitere Informationen im Internet:
www.die-erlebnis-akademie.de


